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Übungen zur Vorlesung

”
Differential– und Integralrechnung I“

45. Man bestimme jeweils die Ableitung der folgenden Funktionen:

a) f : ]1,∞[→ R, f(x) = (ln x)lnx.

b) g : R→ R, g(x) =
√

x2 +
√
x2 + 1.

c) h : R→ R, h(x) = x2 ·
(
esinx

)cosx
.

d) k :
]
1
e
,∞
[
→ R, k(x) = x

√
lnx + 1.

46. (Staatsexamensaufgabe Frühjahr 2008). Es sei g : R→ R eine stetig differenzier-
bare Funktion mit g(0) = 0. Man zeige, daß dann auch die Funktion

h : R→ R, h(x) = |x| · g(x)

stetig differenzierbar ist.

47. (Staatsexamensaufgabe Frühjahr 2011). Man zeige, daß die Funktion

f : R→ R, f(x) =

{
x + x2 · sin 1

x
, für x < 0,

ex − 1, für x ≥ 0,

differenzierbar, aber nicht stetig differenzierbar ist.

48. a) Man begründe, daß sinh und cosh differenzierbar sind, und bestimme ihre
Ableitungen.

b) Man begründe, daß Arsinh differenzierbar ist, und berechne die Ableitung
sowohl durch direkte Differentiation des Funktionsterms als auch über die
Ableitungsregel für Umkehrfunktionen.

c) Man begründe, daß Arcosh auf ]1;∞[ differenzierbar ist, und bestimme die
Ableitung auf zwei verschiedene Weisen.

Abgabe bis Montag, den 3. Februar 2014, 1015 Uhr (Kästen vor der Bibliothek).

Die erfolgreiche Teilnahme am schriftlichen Übungsbetrieb zu einer Vorle-
sung

”
Differential– und Integralrechnung I“ aus früheren Semestern wird

angerechnet; so ist für diese Studierenden die Abgabe nicht verpflichtend.


